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Vernichten wir die Schöpfung? 

 

 

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY-SA 



Gottesdienste und Veranstaltungen 

 
Zum 2. April fielen zahlreiche Einschränkungen zum Schutz vor einer Infektion mit dem Corona-Virus fort. 
Trotzdem bitten wir Sie, zu Ihrem Schutz und aller Anderen auf Abstand zu den anderen Gottesdienst-
teilnehmern zu achten und weiterhin eine Maske als Mund- Nasenschutz zu tragen. 
Bitte desinfizieren Sie Ihre Hände beim Betreten der Kirche mit dem bereitstehenden Desinfektionsmittel. 
Es gilt das aushängende Hygienekonzept des Erzbistums Hamburg. 
 

Wir bitten Sie herzlich um Ihr Verständnis und Ihr Mitwirken in dieser besonderen Situation  

               

Sie üben in Ihrer Heimatgemeinde einen Dienst aus und würden dies 
auch gerne in unserem gemeinsamen Gottesdienst tun? Sprechen 
Sie uns bei der Begrüßung an; wir freuen uns sehr über die 
Bereicherung! 

 

 

Die Art, wie wir leben, hat Auswirkungen! 
 

Papst Franziskus betont, dass unsere Lebensweise Auswirkungen hat auf unsere Umwelt, auf das 

Leben in den armen Ländern und auf die künftigen Generationen. Wir tragen eine große 

Verantwortung, um unseren Kindern und Enkeln eine Welt zu hinterlassen, in der auch sie noch 

gut leben können. Was bedeutet das für uns als Gemeinde? Vier Anregungen: 

• Sprechen wir mehr über unsere Verantwortung gegenüber der Schöpfung und über die 

Auswirkungen unseres Lebensstils weltweit, vor allem auf die Menschen, die in großer 

Armut leben. 

• Seien wir glaubwürdig, auch beim Handeln im Einklang mit Gottes Schöpfung. 

• Beenden wir unser Zögern bei der Bewältigung der Klima- und Umweltkrise. 

• Gehen wir mutig die nötigen Schritte zur Bewahrung der Schöpfung. Der Weg ist längst 

klar. 

Papst Franziskus und die Deutsche Bischofskonferenz bestärken uns in diesen Schritten: „Wir als 

Kirche haben den Anspruch, in Sachen Nachhaltigkeit, Umwelt- und Klimaschutz mit gutem 

Beispiel voranzugehen. Diese Bereiche sind gelebter Schöpfungsglaube und gehören ins Zentrum 

kirchlichen Handelns.“. 

 

 

Katholikenrat im Bistum Erfurt, In: Pfarrbriefservice.de 

 

Quelle: Gottes gute Schöpfung feiern und bewahren! Empfehlungen des Katholikenrates im 

Bistum Erfurt

 



Gottesdienstordnung 

August/September  2022 

 

 

 

Samstag, den 27.08.22   Pfarrfest in Westerland 

      12.oo Uhr  Hl. Messe in 

         St. Christopherus, Westerland 

      Kulturnacht in Friedrichstadt 

17.oo Uhr  Friedensandacht 

         Friedrichstadt, St. Knud 

      18.oo Uhr  Lieder für den Frieden 

         Friedrichstadt, St. Knud     

Samstag, den 03.09.22   17.oo Uhr  Hl. Messe 

Friedrichstadt, St. Knud     

Samstag, den 10.09.22   17.oo Uhr  Hl, Messe 

         Friedrichstadt, St. Knud   

Samstag, den 17.09.22   10.oo Uhr  Ora et labora 

         Bei Knuds ist Hausputz 

17.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 

         Friedrichstadt, St. Knud   

Samstag, den 24.09.22   13.oo Uhr  Hochzeit 

         Friedrichstadt, St. Knud 

17.oo Uhr Hl. Messe   

                                  Friedrichstadt, St. Knud                          

Mittwoch, den 28.09.22   17.3o Uhr  Gemeindeteam 

         Friedrichstadt, St. Knud, Franziskusraum 

Samstag, den 01.10.22   17.oo Uhr  Hl. Messe zur Feier des Erntedanks 

         anschl. Ortspastoralausschuss 

         bei Erntedanksuppe 

         am Franziskusraum    

 

 

 



 



                              Erntedank 2022   

 

Am 1. Oktober feiern wir dieses Jahr in 

unserer Vorabendmesse Erntedank. 

 

 

Wir wollen Gott, dem Herrn, danken für all 

die Früchte des Bodens, die in diesem Jahr 

geerntet wurden und die unsere Nahrung 

bilden. 

Wir wollen aber auch bekennen, dass wir 

uns durch viele unserer Handlungen an 

Gottes Schöpfung versündigen. Vielen 

Menschen auf der Welt fehlen Nahrung 

und Wasser. Die Erwärmung der Erde geht 

ungebremst weiter, das Klima wird immer 

unberechenbarer. Oft denken wir nicht 

daran, dass unser Leben dafür die Ursache 

bilden. 

Bitte bringen Sie zum Gottesdienst Gaben 

mit, die ihr Garten hervorgebracht hat. Wir 

werden dafür sorgen, dass nichts davon 

umkommen wird! 

Nach der Hl. Messe werden wir wieder 

gemeinsam die fast schon „berühmten“ 

Erntedanksuppen genießen. Also bitte für 

den Samstagabend nichts einkaufen! Für 

Leib und Magen ist vorgesorgt! 

 

                   Ortspastoralausschuß 

 

Und wenn wir schon gemütlich 

zusammensitzen und miteinander snaken, 

wollen wir auch  über unsere Probleme 

reden und wie wir sie lösen können. 

Eigentlich gibt es ja das Gremium 

„Ortspastoralausschuss“ nicht mehr. Dafür 

gibt es jetzt das Gemeindeteam. Aber wir 

waren der Meinung, dass wir alle 

Gemeindemitglieder an den 

Entscheidungen über die Zukunft in der 

Gemeinde beteiligen sollten .Zu tun gibt es 

genug: wir müssen den digitalen Auftritt 

der Gemeinde aufbauen, in der 

Öffentlichkeitsarbeit sind manchmal große 

Lücken, die Sakristei ist immer noch 

verwaist, der nächste Kommunionkurs 

steht bevor, und, und, und….. 

Gleichzeitig haben uns Leistungsträger der 

Gemeinde aus unterschiedlichsten 

Gründen verlassen. 

 

Bitte überlegen Sie doch einmal, wo Sie 

sich in die Arbeit der Gemeinde 

einbringen könnten. Wir freuen uns über 

jeden, der mitmachen will und über jede 

neue Idee, damit wir nicht in Routine 

erstarren. 
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In der Kulturnacht in Friedrichstadt haben 

wir mit vielen Besuchern aus voller Kehle 

Friedenslieder gesungen und nach-

denkliche Texte zum Frieden gehört. Dazu 

gehörte auch das nachfolgende 

ökumenische Friedensgebet. 

Die Lieder, Texte und Gebete sind unsere 

Waffen gegen die Barbarei des Krieges. 

Nutzen auch Sie diese Waffen. Lieder und 

Gebete für den Frieden sind gut in dieser 

Zeit und in unserer Welt! 

 

Langstreckenflug 
 

Herr, lass jedes  

unserer Gebete 

eine Friedenstaube sein. 

 

Lass sie in unseren  

Herzen starten 

und dort hinfliegen,  

wo Frieden am nötigsten  

gebraucht wird.  

 

 

Herr, lass sie dort  

in den Herzen landen, 

damit Hass, Rache  

und alles Kriegerische  

weichen. 

 

Herr, lass jedes  

unserer Gebete  

eine Friedenstaube sein. 

 

Herr, lass uns 

Friedenstauben sein. 

Zum Segen der Welt. 
 

Peter Schott, In: Pfarrbriefservice.de 
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Unsere Kirchen: 
 

 

Christuskönig     
25813 Husum   Woldsenstr. 9 
 
St. Knud    
 25845 Nordstrand  Herrendeich 2 
 
St. Ulrich  
25826 St.Peter-Ording Badallee 58 
 
St. Knud    
 25840 Friedrichstadt  Fürstenburgwall 
15 
 
St. Christophorus  
25980  Westerland  Elisabethstr. 23 
 
St. Gertrud    
25899  Niebüll   Westersteig 16 
 
St. Marien    Juli 
 25938  Wyk/Föhr  Rebbelstieg 55 
 
St. Elisabeth : 
 25946  Norddorf/Amrum Sjüürenwai 7 
 
 
 

Kontakt: 
 
 

Pfarrbüro St. Knud Husum 
Woldsenstr. 9    25813 Husum      04841 2516      
buero.husum@katholisch-nordfriesland.de 
 
Pfarrer Germain Gouen     04841 2959 
 
Pastor Dr. Ludger Hölscher   048634763158 
 
 
 
 
 
      
 

Die Bilder und Illustrationen dieser 

Ausgabe stammen von den 

Betroffenen bzw. aus 

Pfarrbriefservice.de 

Der kleine Knud 

 
Der nächste kleine Knud erscheint zum 01. 
Oktober.  Wenn Sie Beiträge für ihn haben, 
bitte einfach zusenden! 
 
 
 
 

Gemeindeteam: 
 

 
 
Astrid Bieker-Möllenberg Jürgen Ritter 
0160 – 3549686   

 
Ulrich Keiluweit 
04881 9387307 

 
 

 
 
 

          Ora et Labora        
: 

 
Am Samstag, dem 17. September ist es wieder 
soweit: Bei Knuds ist wieder Hausputz!  
Der Staub und der Dreck, der sich im Laufe des 
Sommers in der Kirche angesammelt hat, 
muss entfernt werden. Die Spinnweben, die 
sich in den verstecktesten Ecken und Winkeln 
breit gemacht haben, haben dort nichts zu 
suchen! 
Ab 10.oo Uhr sind alle ganz herzlich 
eingeladen, mitzumachen. Viele Hände helfen 
sehr! Und eine gute Tasse Kaffee und ein 
kleiner Imbiss gehören nach getaner Arbeit 
auch dazu. 
Eine Woche später findet bereits wieder eine 
Hochzeit in St. Knud statt und wir wollen auch 
Erntedank feiern. Also packen Sie mit an, bitte! 
 
 
 
 
 

 


